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Bericht der Bürgermeisterin vom 06.11. 2025 

 

 

 

 

Infrastruktur, Bauen und Mobilität 

 

Die Arbeiten zum Ausbau des Weißdornwegs sind abgeschlossen. Danach sind nahtlos die Arbeiten 

in der Gartenstiege gestartet. Hier wurde bereits der vorhandene Asphalt ausgebaut und die ersten 

Randsteine wurden gesetzt. Sofern es keine witterungsbedingten Verzögerungen gibt, soll die Fer-

tigstellung der Maßnahme bis zum Jahresende erfolgen. 

 

Zur Umgestaltung der Weinerstraße: Das erste Baustartgespräch steht noch im November an. Dort 

wird geklärt, wann genau mit den Arbeiten begonnen werden kann. 

 

Die Aufbringung der neuen Asphaltschicht an der Hellstiege und Lindhorststraße konnte zur Vorbe-

reitung der Fahrradstraßen aufgrund der ungünstigen Witterungsbedingungen nicht fortgesetzt wer-

den. Die Arbeiten müssen daher auf das Frühjahr 2026 verschoben werden. 

 

Bei der Ausschreibung zur Einrichtung der Fahrradstraßen ist kein Angebot eingegangen, sodass die 

Maßnahme vorerst nicht ausgeführt werden kann. Die Verwaltung beabsichtigt, eine erneute Aus-

schreibung durchzuführen, die in die Lose „Beschilderungsarbeiten“ und „Markierungsarbeiten“ auf-

geteilt werden soll. Mit der Los-Aufteilung hoffen wir auf höhere Chancen, entsprechende Angebote 

zu erhalten.  

Nachdem in der ersten öffentlichen Ausschreibung für die Einrichtung eines Carsharings in Ochtrup 

keine Angebote eingegangen sind, wurden Gespräche mit umliegenden Kommunen und dem Zu-

kunftsnetz Mobilität NRW geführt, um Erkenntnisse für eine erneute Ausschreibung zu gewinnen. Die 

Leistungsbeschreibung wurde geringfügig angepasst.  

 

Die Umgestaltung des Spielplatzes im Stadtpark schreitet gut voran. Eine Fertigstellung des Spielplat-

zes bis Ende des Jahres wird angestrebt. Lediglich die Fallschutzflächen rund um die Trampoline kön-

nen witterungsbedingt erst im kommenden Frühjahr hergestellt werden und bleiben bis dahin abge-

sperrt. 

 

Neben dem Spielplatz stehen weitere Projekte für den Stadtpark auf der Agenda. Dabei handelt es 

sich um die Sanierung und Aufwertung der Teichanlage, die vom Jugendparlament beantragte Errich-

tung eines Soccercourts und die von interessierten Bürgern beantragte Errichtung einer Boulebahn. 

Außerdem wurde der Wunsch an die Verwaltung herangetragen, die Minigolfanlage aufzuwerten. 

Für alle Projekte erarbeiten wir Förderanträge. Die Verwaltung wird die Politik auf dem Laufenden 

halten. 
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Umwelt und Klima 

 

Die in der Ratssitzung am 08. Oktober beschlossene Resolution des Rates der Stadt Ochtrup an die 

Landesregierung Nordrhein-Westfalen zum Thema “Saatkrähen in Ochtrup“ wurde am 14. Oktober 

versandt. 

 

Wie im Bericht der Bürgermeisterin in der letzten Ratssitzung erwähnt, wird der Abfallkalender für 

2026 letztmalig per Postwurfsendung an alle Haushalte verteilt. Digital steht er, wie schon in den ver-

gangenen Jahren, selbstverständlich zur Verfügung. Daneben wird es auch weiterhin Print-Exemplare 

geben, die dann in den Rathäusern zum Mitnehmen ausliegen. 

 

Im Rahmen des Sanierungsmanagements der Bergsiedlung fanden im Oktober zwei weitere Infor-

mationsveranstaltungen statt, die auf reges Interesse stießen.  

 

Die Kommunale Wärmeplanung in Ochtrup wurde im vergangenen Monat mit einem weiteren 

Workshop erfolgreich vorangebracht. Im nächsten Jahr wird der Abschlussbericht den politischen 

Gremien vorgelegt. 

 

 

 

Aus unseren Schulen und Betreuungseinrichtungen 

 

Im Rahmen der derzeitigen internen Haushaltsvorbereitungen für das kommende Jahr liegen von un-

seren Schulen neben den üblichen Haushaltsansätzen folgende Sonderanträge vor: 

 

- von der Fachschaft Biologie Gymnasium ein Sonderantrag über rund 28.000 € 

- von der Fachschaft Physik Realschule jeweils über rund 10.500 € 

- von der Fachschaft Musik Realschule jeweils über rund 10.000 € und 

- von der Fachschaft Sport Realschule jeweils über rund 4.000 € 

 

Diese Anträge werden in die Haushaltsliste aufgenommen.  

 

Wie bereits in den vergangenen Ratssitzungen berichtet, reichten die bislang für Zwecke der OGS ge-

nutzten Räumlichkeiten im Pfarrheim Brücke, im alten Pfarrhaus Welbergen sowie in Raummodulen 

(Mensa/Küche) für die steigende Zahl von zu betreuenden Kindern nicht mehr aus. Der mitten im Ort 

liegende frühere Festsaal der Gastwirtschaft Meier wurde der Stadt als alternative Räumlichkeit an-

geboten. Eine Einigung mit dem Eigentümer wurde erzielt. Der Eigentümer hat den Festsaal zügig 

umgebaut, so dass die OGS bereits mit Beginn des Schuljahres umgezogen ist. 
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Ich komme damit zur Erweiterung des Schulzentrums: Bislang gibt es Beschlüsse des Rates für den 

Neubau des Gymnasiums, für die Renovierung der Hauptschule und die brandschutztechnische Sa-

nierung und Neustrukturierung der Realschule. Nach den vorliegenden Kostenberechnungen sind bis-

lang Arbeiten für insgesamt ca. 49.600.000 € inkl. Nebenkosten beschlossen. Über das weitere Vor-

gehen mit der Sporthalle soll nach der Bildung der neuen Ausschüsse weiter in der Arbeitsgruppe be-

raten werden.  

Die Summe der bislang vergebenen Aufträge liegt ca. 914.000 € unter der Summe der Kostenberech-

nung. Für die Ausschreibung der Metallbauarbeiten hat die Submission Ende Oktober stattgefunden. 

Eine Auftragsvergabe ist für Anfang Dezember geplant. Das Submissionsergebnis der Metallbauarbei-

ten lässt weitere Einsparungen erhoffen. Zurzeit werden die Dachdeckerarbeiten europaweit ausge-

schrieben. Die Submission ist für Anfang Dezember eingeplant. Als nächstes folgen die Ausschreibun-

gen der technischen Gewerke, also Heizung, Sanitär, Elektro und Lüftung sowie der Putzarbeiten. 

Hier ist eine Veröffentlichung ca. Ende November vorgesehen.  

Die Baumfällarbeiten wurden in den Herbstferien ausgeführt. Derzeit wird die Baustelle zum Neubau 

des Gymnasiums eingerichtet. Mit den Erdarbeiten soll voraussichtlich Mitte November begonnen 

werden. Derweil arbeiten die Planungsbüros weiter an den Planungen für die Sanierung der Haupt-

schule. 

 

Die Flutlichtbeleuchtung am Ascheplatz im Schulzentrum muss auf LED umgerüstet werden, da eine 

Reparatur der uralten Technik nicht mehr möglich ist. Für die dortigen Sportplätze ist das die einzige 

Beleuchtung. Die ersten beiden Lampen sind gerade umgerüstet worden. Die restlichen 6 Lampen 

sollen im kommenden Jahr folgen: Die Kosten belaufen sich auf rund 30.000 Euro. 

 

 

Zum Schulstandort Langenhorst/Welbergen: Im Oktober hat ein zweiter Besprechungstermin mit 

dem beauftragten Büro stattgefunden. Gemeinsam mit der Schulleitung der Von-Galen-Schule, sowie 

der Leitung der OGS, wurden erste Ideen präsentiert. Vorgestellt wurden vier Denkansätze, von de-

nen zwei weiter ausgearbeitet werden sollen. Positives Fazit der Untersuchungen ist, dass eine drei-

zügige Grundschule auf das Grundstück passt. Die überarbeitete Untersuchung soll in den nächsten 

Wochen vorliegen.  

 

Für die Aufstellung der Raummodule an der von-Galen-Schule in Langenhorst in den Sommerferien 

mussten einige Spielgeräte des Spielplatzes zunächst abgebaut werden. In den Herbstferien wurden 

ein Teil der abgebauten Spielgeräte und zusätzliche Spielgeräte aus dem Stadtpark wieder auf dem 

Schulgrundstück aufgebaut.  

 

Im Zuge der Erweiterung der Versorgungsküche an der Mensa der Lambertischule erarbeiten die be-

auftragten Planungsbüros derzeit den Bauantrag.  
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Soziales und kulturelles Leben 

 

Der Bürgerbusverein ersetzt sein Fahrzeug. Neben einem Landeszuschuss waren in 2025 bereits 

20.000 Euro im Haushalt vorgesehen. Die Anschaffung verzögert sich jedoch, sodass der Betrag in 

2026 neu veranschlagt werden muss. 

 

In den Herbstferien wurden im Rahmen der Städtepartnerschaften einige Jugendliche aus Wie-

lun/Polen für eine Woche in Ochtrup begrüßt. Die Organisation übernahm dankenswerterweise der 

FSV Ochtrup. Den Jugendlichen aus Wielun und Ochtrup wurde ein abwechslungsreiches Programm 

geboten, das auch einige gemeinsame Tage in Hamburg beinhaltete. 

 

Übermorgen, am Samstag, 8. November 2025 kann unsere Jugendfeuerwehr mit einer Feier in der 

Stadthalle auf ihr 60-jähriges Jubiläum zurückblicken. 

 

Die Stadt hat vom Kulturforum die Organisation für die Ochtruper Kulturtage übernommen. Unter 

dem neuen Namen Ochtruper Kulturfestival „KulturPUR“ werden in diesem Herbst kreative und in-

formative Veranstaltungen geboten. Der Flyer wurde bereits in der Ratssitzung am 08.10. ausgelegt. 

Für die neuen Ratsmitglieder liegen einige Exemplare auf dem Tisch, die Sie gerne mitnehmen kön-

nen.  

>> Hier kommen Sie online zum Programmflyer. 

 

Ebenso finden Sie die Flyer zur Kindertheaterreihe, die nach ein paar Jahren der Pause im vergange-

nen Jahr wieder begonnen hat und in diesem Winterhalbjahr vier Stücke präsentiert. 

>> Das Kindertheater-Programm zum Download. 

 

Besonders hinweisen möchte ich auf die Gedenkfeier zur Reichspogromnacht am kommenden Sonn-

tag, 09.11.2025 um 18:00 Uhr im neuen Pfarrzentrum LUTZ. Ich lade Sie dazu herzlich ein und bitte 

um rege Teilnahme. 

 

Ebenso bitte ich um Ihre zahlreiche Teilnahme am Volkstrauertag, Sonntag, den 16.11.2025 ab 

10:30 Uhr auf dem Marktplatz bzw. ab 11:00 Uhr an der Gedenkstätte Hellstiege. Die persönliche Ein-

ladung liegt Ihnen vor.  

 

Verehrte Ratsmitglieder, der Advent steht schon fast vor der Tür, und damit komme ich abschließend 

zu unseren adventlichen Veranstaltungen: 

 

Am Mittwoch, 03.12.2025 ab 17:30 Uhr heißt es wieder „Ochtrup singt“ in der Stiftskirche Langen-

horst. 

 

Vom 5. bis 7. Dezember findet unser Adventsmarkt „Advent in allen Winkeln“, statt. Die OST lädt mit 

dem bewährten „Naschmarkt“, liebevoll gestalteten Verkaufsständen im „Hüttendorf“ und einem 

https://www.ochtrup.de/bilder/kulturprogramm/kulturpur/flyer-zusammengefuegt-1.pdf?cid=r8v
https://www.ochtrup.de/bilder/kulturprogramm/kindertheater/flyer-f.-hp.pdf?cid=qkv


 
 

Neues aus dem Rathaus 
 
 

5 
 

abwechslungsreichen Bühnenprogramm sowie vielen kreativen Angeboten für Kinder in den Ochtru-

per Stadtpark ein.  

Neu in diesem Jahr: Am Sonntag öffnet nachmittags das Seniorencafé in der Villa Winkel, und die 

Ochtruper Landfrauen laden zu Kaffee und Kuchen ein. 

>> Zum Flyer mit dem Gesamtprogramm „Advent in allen Winkeln“. 

 

https://www.ochtrup-stadtmarketing.de/fileadmin/co_theme/Default/Media/Stadtmarketing/Img-Video/S-Veranstaltungen/Advent_in_allen_Winkeln/Advent_in_allen_Winkeln_2025_web.pdf

